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Zauberhafte Vorweihnachtszeit auf Kreuth
Stimmungsvoller Advent mit Ausstellung und besonderem Perchten-Auftritt der „Frisinga Fratzen“

Den Zauber der Vor-
weihnachtszeit erleben
und sich in die mythische
Perchten-Welt entführen
lassen: Auf die Besucher
der Weihnachtsausstel-
lung auf Kreuth wartet von
Mittwoch, 17. November,
bis Freitag, 19. November,
und außerdem am Sams-
tag und Sonntag, 20. und
21. November, eine be-
sondere Einstimmung auf
die Adventszeit.

Die Vorfreude auf
Weihnachten ist auf
Kreuth spürbar. Von
Weihnachtsartikeln,
Christbaumschmuck und
Kerzen hin zu Dekorati-
onsideen und Inspiratio-
nen für das eigene Zuhau-
se zeigen die Kreuther Fir-
men, wie Haus und Gar-
ten in der „staaden Zeit“
gestaltet werden können.

Am Samstag erwartet
die Besucher zudem ein

kulturelles Spektakel: Ab
17.30 Uhr werden die
„Frisinga Fratzen“, die be-
kannte Perchten-Gruppe
aus Freising, mit ihren aus
Schaf- und Ziegenfellen
gefertigten Masken und
Kostümen sowie Lands-
knechtstrommeln ihre ein-
zigartige Vorstellung auf
Kreuth zeigen - und auch
die „gachen Hexen“ in
den Reihen der „Fratzen“
werden zum Tanz bitten.

Der Kreuther Stadel wird
am Ausstellungs-Samstag
„Hüttenzauber“ versprü-
hen - dort gibt es nach
dem Auftritt der „Fratzen“
an der Glühweinbar noch
Köstliches aus der Wein-
stube Huber, natürlich
auch Punsch und Glüh-
wein.

Aber auch an den wei-
teren Ausstellungstagen
werden die Besucher vom
Team der Weinstube Hu-

ber im Café Kreuth und an
der Glühweinbar mit Kaf-
fee, Kuchen, Punsch und
kulinarischen Spezialitä-
ten verwöhnt.

Bis zum Heiligen Abend
kann die Weihnachtsaus-
stellung bei den Kreuther
Firmen bestaunt werden.
Dort findet man übrigens
auch die ein oder andere
Idee für Firmenpräsente
oder besondere Weih-
nachtsgeschenke: Wer

Dekoratives, Besonderes
aus Granit oder einen Gut-
schein für „ein Stück Gar-
ten“ verschenken möchte,
wird auf Kreuth gut bera-
ten.

Für interessierte Grup-
pen besteht überdies die
Möglichkeit, eine besinn-
liche Führung durch das
Ausstellungsgelände zu
unternehmen. Anmeldun-
gen werden auf Kreuth
entgegengenommen.

Mit Dr. Hubert Wagner lernten die Buben und Mädels von der Vhs-„Kinderuni“, was im Bauch des Menschen alles los sein
kann. Von Simone Heß von der Vhs hatten die Kindern vorab ihre Studentenausweise bekommen. Foto: Hainzinger

Zur Uni gehen wie die Großen: Vhs
startet Kinderuni für Aufgeweckte

Fünf „Vorlesungen“ im Wintersemester und Kinderkongress zum Abschluss
Von Christine Hainzinger

Mainburg. Sieben recht aufge-
weckte kleine „Studenten“ saßen
am Mittwoch zum ersten Mal in ei-
ner „Vorlesung“ - an der Volkshoch-
schule startete nämlich die „Kinder-
uni“. Dahinter steckt eine Vorle-
sungsreihe mit fünf Veranstaltun-
gen zu Themen, die zunächst nicht
ganz einfach klingen, aber kindge-
recht vermittelt werden sollen. Ein
ziemlich ehrgeiziges Vorhaben, de-
ren Umsetzung aber den sieben
„Kinderstudenten“, die am Mitt-
woch dabei waren, gut gefallen hat.

Die erste Vorlesung ging um die
„Verdauung“, und dazu hatte der

Mainburger Arzt Dr. Hubert Wag-
ner Schautafeln vorbereitet und er-
klärte den Buben und Mädchen, was
im Bauch des Menschen alles so vor
sich geht. Simone Heß von der Vhs
hatte den Kindern vorab ihre Stu-
dentenausweise überreicht; für jede
besuchte Veranstaltung wird darauf
ein Stempel gedrückt und zum Ab-
schluss des Wintersemesters bekom-
men die Teilnehmer ein Zertifikat.
„Jeder darf, keiner muss“, lautet das
Motto der Kinderuni, erklärte Simo-
ne Heß. Das gelte sowohl für die
Anwesenheit bei den Vorlesungen
wie auch beim Mitschreiben wäh-
renddessen.

Der Vorlesungsraum ist übrigens
„erwachsenenfreie Zone“, mit Aus-

nahme des Dozenten sind dort dann
nur Knirpse zwischen sieben und elf
Jahren. Den sieben Kindern, die am
Mittwoch dabei waren, hat es zwei-
felsohne von Anfang an gefallen,
denn da wurde schon vor Beginn der
Vorlesung mit Dr. Hubert Wagner
passend zum Thema „Verdauung“
ganz locker geplaudert, was man
selber gerne isst, was die Geschwis-
ter nicht gerne auf dem Teller haben
und was die Mama und Oma beson-
ders gut kochen können.

Zehn Kinder sind bislang ange-
meldet für die „Kinderuni“. Dort
steht dann im Dezember die Frage
„Warum fliegen Flugzeuge“ auf dem
Vorlesungsplan, weitere Themen
sind in den einmal monatlich bis

März stattfindenden Vorlesungen
der Philosoph Sokrates, „Haben Lü-
gen kurze Beine? - Philosophie und
Moral“ und „Was macht die Bank
mit meinem Geld“. Zum Abschluss
gibt es auch einen „Kinderunikon-
gress“, bei dem die kleinen Studen-
ten Referate für die anderen Kinder
halten können, wenn sie denn wol-
len. Zehn Euro kostet die Teilnahme
für das gesamte Semester.

„Wissen vermitteln“ und bei den
Referaten „Sprache als wichtigen
Schlüssel zum Lernen fördern“, soll
bei der Kinderuni auf lockere Art
vermittelt werden, erklärte Simone
Heß. Am wichtigsten sei aber der
Spaß für die Buben und Mädchen.
Und „zur Uni gehen“ klingt auch
besser als nur einen „ganz normalen
Kurs“ zu besuchen, weiß man bei
der Vhs.

Frauenbund fährt
nach Bamberg

Der Frauenbund Mainburg unter-
nimmt am Donnerstag, 2. Dezember,
eine Fahrt nach Bamberg. Bei einer
Stadtführung werden im histori-
schen Stadtkern Dom, Alte Hofburg,
neue Residenz und Rosengarten und
das Alte Rathaus erkundet. Am
Nachmittag steht der Besuch des
Bamberger Weihnachtsmarktes mit-
ten in der Altstadt auf dem Pro-
gramm. Abfahrt ist um 7.30 Uhr am
Griesplatz, Rückkehr ist gegen 20
Uhr. Der Fahrpreis beträgt 25 Euro
inklusive Stadtführung. Anmeldun-
gen sind im Reisebüro Stanglmeier,
Telefon 7 09 60, möglich.

Bastelabend des
Gartenbauvereins

Am Donnerstag findet um 19.30
Uhr im Werkraum der Mainburger
Grundschule ein Adventbastelkurs
des Gartenbauvereins statt. Für die
Herstellung des Sterns werden acht
bis zehn Zweige von Hartriegel oder
Weide benötigt, Länge 50 Zentime-
ter, und zum Füllen Grünzeug, zum
Beispiel Thuje, Zypresse,Wacholder,
Kiefer, Efeu, außerdem Zapfen,
Weihnachtsdeko,Wickeldraht, even-
tuell Gold- oder Silberdraht, Schere
und Heißkleber.

Weihnachtsfeier des
Reit- und Fahrvereins

Die Weihnachtsfeier des Reit- und
Fahrvereins findet am Samstag, 4.
Dezember, ab 19 Uhr imVereinsheim
Meilenhofen statt. Nach dem Essen
werden die Mitglieder sowie dieVer-
einsmeister geehrt. Anschließend
findet die Verlosung statt, zu der
kleine Geschenke mitgebracht wer-
den können. Anmeldungen sind bis
spätestens 29. November unter Tele-
fon 0 87 51/59 25 (Berger) oder
0 87 51/6 12 74 (Hierl) erforderlich.

•Reithallen
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09.00 bis 20.00 Uhr

ADVENTS-
AUSSTELLUNG


